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ZIELSETZUNG & VERANTWORTLICHE

Für mich als Sportlerin und angehende Sportlehrerin ist die Nachwuchsförderung 
sehr bedeutend. Vor allem steht die Leidenschaft zum Sport im Mittelpunkt und 
viele junge, motivierte Kinder und Jugendliche bringen ausreichen davon mit. 
Daher ist es wichtig, dass sie dementsprechend gefördert werden, um ihr Talent 
ausschöpfen zu können.

ÖSV LÄUFERIN SKI FREESTYLE
Elisabeth Gram

Von der Skizukunft Landeck (SZL) - vormals Skipool Landeck - wurde ich in 
den Anfangsjahren meiner Karriere unterstützt und gefördert. Dafür bin ich heute 
noch sehr dankbar. Ohne die tatkräftige Unterstützung wäre ich heute nicht 
zweifacher Medaillengewinner bei Olympia in Südkorea. Ich freue mich daher, 
dass in unserem Bezirk die SZL als Förderverein hinter und für unsere Skitalente 
steht. Die Skizukunft Landeck hilft jungen Skisportlern, ihren großen Traum zu 
realisieren.“

ÖSV LÄUFER SKI ALPIN
Michael Matt

Die Förderung unseres Skinachwuchses ist ohne finanzielle Unterstützung nicht 
möglich. Dort tritt der Förderverein SZL auf den Plan. Dem Engagement und der 
Förderbereitschaft vieler Gönner ist es zu verdanken, dass der TSV Landeck 
seine Vorhaben umsetzen kann. Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam unsere 
Ziele erreichen werden und der Skibezirk noch viele Erfolge feiern wird.

BEZIRKSREFERENT
Christoph Patigler

Die Skisport Zukunft Landeck fördert gezielt unseren Skinachwuchs und stellt 
so sicher, dass optimale Rahmenbedingungen für ein professionelles Training 
geschaffen werden. Dein Beitrag hilft den jungen Athletinnen und Athleten auf 
dem Weg in Richtung Spitzensport. Wir bedanken uns recht herzlich für Eure 
Unterstützung.

SZL-PRÄSIDENT
Benny Pregenzer„

UNSERE ZIELSETZUNG
•	 Die in den Statuten verankerte Zielsetzung des TSV ist die Förderung des Breitensports 

und des Leistungssportes mit Schwerpunkt auf der Ausbildung von RennläuferInnen bzw. 
WettkämpferInnen

•	 Um Nachwuchstalenten einen reibungslosen Trainingsablauf gewährleisten und dies 
finanziell ermöglichen zu können, wurde der Förderverein Skisport Zukunft Landeck 
gegründet.

•	 Transparenz, Kommunikation und die Verfolgung gemeinsamer Ziele sind wesentliche 
Aspekte einer funktionierenden Kooperation der beiden Vereine – dem Skisport Zukunft 
Landeck und dem TSV Bezirk Landeck. 
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NEUER  VEREINSBUSJAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Neben Berichten der Sparten Freestyle und Alpine wurden im Rahmen dieser Jahres-
hauptversammlung auch die neue Kaderaufstellung präsentiert:  

JHV des TSV Bezirk Landeck (8. Juni 2017)

•	 Im TSV Schülerkader sind Lena-Maria Ehrhart (A-Kader) und Adrian Klotz (B-Kader)
•	 Im TSV Jugendkader sind Jana Gigele, Laura Strolz, Gabriel Nairz, Florian Stark und im B-

Kader noch Raphael von der Thannen und David Gagliano
•	 Im ÖSV-Kader sind Michael Matt, Simon Rueland (B-Kader) und Christian Borgnaes (C-

Kader) vertreten
•	 Bezirk A-Kader: Lena Maria Ehrhart, Michelle Schmid, Nina Ess, Anna Hackl, Celine Schö-

neberger, Annalena Monz, Mona Rueland, Philipp Wolf, Adrian Klotz, Maximilian Winkler, 
Silvano Marcher, Paul Achenrainer, Rafael Zangerl und Luis Dilitz

•	 Bezirk B-Kader: Julia Dukanovic, Alisea Alber, Emma Kopp, Elisa Höllrigl, Nora Juen, Lena 
Ess, Thomas Kurz, Johannes Monz, Stefan Pregenzer, Felix Wille und Paul Kolp

TÄTIGKEITEN Öffentlichkeitsarbeit

•	 Im Zeitraum zwischen Juni 2017 und Juni 2018 wurden 35 Presseaussendungen an Regio-
nalmedien, Onlinemedien (inkl. soziale Netzwerke) und Sponsoren ausgeschickt

•	 Dadurch konnte eine wöchentliche mediale Präsenz in den Bezirksmedien erzielt werden
•	 Circa die Hälfte der Aussendungen entfielen auf die Sparte Alpin, ein Viertel auf die Sparte 

Freestyle und ein Viertel auf sonstige Aussendungen (Jahreshauptversammlungen, Kader-
aufstellungen, Sponsoring-Termine,…)

•	 Forciert wurde auch der Social-Media-Bereich: Sämtliche Aussendungen wurden auf den 
jeweiligen Facebook-Seiten geteilt. Auch gibt es eine Kooperation mit der Social-Media-Ver-
antwortlichen des Tiroler Skiverbandes.

•	 Zusätzlich wurde im April 2017 ein Filmbeitrag beim Kinder- und Schülercup in St. Anton am 
Arlberg gedreht.

22 Kaderläufer zählt der TSV Bezirk Landeck aktuell in der Sparte Alpin, zusätzlich 17 
Freestyle-Kaderathleten. Kürzlich konnte der TSV-Bezirkskader ein VW-Transporter, zur 
Verfügung gestellt vom Autohaus Falch in Zams, entgegennehmen.

Besonders die Anreise zu den Gletschertrainings im Herbst, aber auch zu Landescup-Bewerben 
oder internationalen Vergleichsrennen stellten für das TSV-Trainer- und Athletenteam immer 
eine organisatorische Herausforderung dar. So gab es bis dato nur einen Bus vom Förderverein 
SZL (Skisport Zukunft Landeck): „Uns freut es besonders, einen zweiten VW Transporter entge-
gennehmen zu dürfen“, zeigten sich SZL-Präsident Benny Pregenzer und TSV-Trainerin Laura 
Monz bei der Übergabe am 24. Oktober dankbar. Das Zammer Autohaus sponsert mit diesem 
kostenlos zur Verfügung gestellten Fahrzeug (VW Transporter/Allrad, 9 Sitzer) den TSV Bezirk 
Landeck großzügig, auch Markus Vollertisch (Versicherungsmaklerei GrECo), der gemeinsam 
mit dem Versicherungsunternehmen Allianz den kostenlosen Versicherungsschutz übernom-
men hat „Dieses Sponsoring im Bereich der Jugendförderung haben wir gern übernommen 
– wir hoffen auf zukünftige gute NachwuchsskifahrerInnen“, so Firmeninhaber Stefan Falch bei 
der offiziellen Fahrzeugübergabe am 24. Oktober. „Bis dato wurden bereits 20 Gletschertrai-
nings absolviert“, informierte TSV-Trainerin Laura Monz über den aktuellen Stand der Herbst-
Trainingseinheiten. 

Autohaus Falch unterstützt Ski-Nachwuchs



SOMMERTRAINING

Die Schüler und Jugend sowie der Freestylekader des TSV Bezirk Landeck absolvieren 
während der gesamten Sommerferien drei wöchentliche Trainingseinheiten. Unterstüt-
zend zur Seite stehen den beiden Trainern Laura Monz und Simon Purtscher der Sport-
wissenschaftler, Ehemann und zugleich Trainer der ÖSV-Läuferin Bernadette Schild, Ar-
min Wierer. 

Armin Wierer ist ein Profi auf seinem Gebiet – der studierte Sportwissenschaftler unterstützt von 
nun an das Trainerteam des TSV Bezirk Landeck während des Sommertrainings wöchentlich 
am Montag. Finanziell ermöglicht hat diese fachlich höchst kompetente Unterstützung die Sport-
klinik Medalp. „Das Sommertraining dient zur Vorbereitung auf den Winter“, erläutert Trainerin 
Laura Monz die drei Mal wöchentlich stattfindenden Trainingseinheiten. In jeweils zwei Stunden, 
werden die Schwerpunkte wie folgt gesetzt: „Wir trainieren Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer, Ko-
ordination und Gleichgewicht“, so Monz weiters. Als Trainingsstätten für diese intensiven Trai-
ningseinheiten für die Schüler und Jugend (auch Kaderläufer) als auch den TSV-Bezirksfree-
stylekader (Jahrgänge 1999-2005) dienen während der Sommerferien (Anfang Juli bis Mitte 
September) der Sportplatz Zams und die Polytechnische Schule in Landeck.  

Die Anzahl der Athleten beläuft sich insgesamt auf Mitte 40, die Teilnahme am Sommertraining 
ist äußerst zufriedenstellend: „Meist nehmen zwischen 20 und 30 Athleten bei unseren Trainings 
teil“, resümiert Laura Monz. Unterstützend zur Seite steht der Pfundserin dabei seit heuer der 
Serfauser Simon Purtscher als auch, dank finanzieller Unterstützung der Sportklinik Medalp, 
Armin Wierer. „Im Endeffekt geht es darum, zu helfen, gewisse Übungen technisch zu kontrollie-
ren, damit die Qualität, Technik und Durchführung der Einheiten passen“, erläutert der studierte 
Sportwissenschaftler und: „Es geht auch darum, zu hinterfragen, warum diverse Einheiten ge-
macht werden, das kann vielleicht auch kritisch sein“, so der Experte über einen stattfindenden 
Erfahrungsaustausch. „Wenn einer der jungen Athleten eine Übung nicht schafft, gilt es zu ver-
suchen, Übungen einfacher zu gestalten– wir versuchen, jeden jungen Sportler individuell zu 
fördern“, so Wierer und bringt´s abschließend auf den Punkt: „Viel Wert wird auf Beweglichkeit, 
Stabilität, Koordination, Geschicklichkeit und Bewegungskontrollen gelegt.“ 

„Beweglichkeit, Stabilität & Koordination“



AUFTAKTBEWERB

Es läuft gut im Vorbereitungs-Endspurt – nahezu jedes Wochenende trainieren die TSV-
Bezirkskaderläufer in Tirols und Südtirols Gletscherskigebieten, um sich optimal auf 
die bevorstehende Rennsaison vorzubereiten. Trainingsschwerpunkte sind neben dem 
„Schule- und Freifahren“ auch ein umfassendes Aufbautraining in den technischen Dis-
ziplinen. 

Während der Ski-Weltcup vergangenes Wochenende in Sölden bereits gestartet ist, haben un-
sere Bezirkskaderläufer noch einige Wochen Schonfrist. Trainiert wird jedoch trotzdem bereits 
seit Ende August mit Hochdruck – die guten Trainingsbedingungen auf den Gletschern hat die 
alpine Trainingsgruppe bestens genützt. Nach den Konditions-Trainings während der Sommer-
monate, führte das erste Herbsttraining zwei Tage lang, am 23. und 24. August, auf den Hinter-
tuxer Gletscher. Ende September (22.-24.) folgte ein dreitägiges Training am Stilfserjoch. „Wir 
trainieren fast jedes Wochenende auf den Gletschern, aktuell vorwiegend auf dem Kaunertaler 
und dem Pitztaler Gletscher“, informiert die TSV-Trainerin Laura Monz, die zugleich die gute 
Beteiligung der Gletschertrainings hervorhebt: „Jeweils zwischen 13 und 18 Kaderläufer ha-
ben dieses Trainingsangebot in Anspruch genommen.“ Als Trainer fungieren neben Laura Monz 
noch Thomas Krautschneider und Simon Purtscher (Stilfserjoch). 

„Gut vorbereitet in die Rennsaison“

GLETSCHERTRAINING

Der Konditionswettbewerb für Kinder und Schüler bildete am 4. November 2017, nach den Vor-
gaben des Tiroler Skiverbandes ein in allen Bezirken einheitlich durchgeführter Bewerb, die 
Auftaktveranstaltung der bevorstehenden Rennsaison. Organisiert und durchgeführt wurde der 
Bezirkskonditionsbewerb des TSV Bezirk Landeck zum wiederholten Male vom SK Nauders - 
diese Ergebnisse fließen, wie die Bezirkscuprennen, in die Bezirkscup-Gesamtwertung mit ein. 
129 Kinder und Schüler stellten sich der Herausforderung, die lautete: Fünf verschiedene Stati-
onen, die einiges an Kraft, Geschwindigkeit, Ausdauer und Geschicklichkeit abverlangt haben. 

Konditionswettbewerb in Nauders



JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG II

Der Rennkalender, die Kaderaufstellung sowie eine Beschlussfassung über geänderte 
Tarife für veranstaltende Skiclubs standen unter anderem auf der Tagesordnung der au-
ßerordentlichen Jahreshauptversammlung des TSV Bezirk Landeck am 15. November im 
Jägerhof in Zams. Sowohl die alpinen Athleten als auch die Freestyler bereiten sich aktu-
ell mit Hochdruck auf die bevorstehende Rennsaison vor. 

Zu Beginn der Jahreshauptversammlung begrüßte TSV-Bezirksreferent Christoph Patigler und 
betonte zugleich: „Wir sind auf einem guten Weg.“ Gemeint ist damit neben der sportlichen Vor-
bereitung auch der organisatorische Part. Nach der letzten Bezirksversammlung im Juni dieses 
Jahres wurde der Kader erstellt, im Alpinbereich ist mit Simon Purtscher nun ein weiterer Trainer 
im Einsatz. Das Sommer-Kondi-Training wurde erstmals versucht, im Herbst fortzuführen, Patig-
ler resümiert: „Das hat sich in Anbetracht an die Teilnehmerzahlen als schwierig erwiesen.“ We-
sentliche Änderungen bzw. Neuerungen den Rennkalender betreffen sind Folgende, wie dem 
Bericht des Bezirksreferenten zu entnehmen war: „Wenn möglich wird versucht, Kinder- und 
Schülerrennen am selben Tag auszutragen, auch gibt es ein Bestreben, dass die Renntermine 
sofern möglich, eher auf Sonntage (statt Samstage) gelegt werden.“ Zum erstellten Kader meint 
Patigler: „In den vergangenen Jahren wurde versucht, den Nachwuchs von unten aufzubauen – 
man sieht bei der Kaderaufstellung nun, dass wir bei den Jahrgängen 2004 und 2005 gut aufge-
stellt sind – es gibt auf Bezirksebene keine Kaderrichtlinien, wir machen das mit Trainerentschei-
dungen.“ Der Bezirksreferent betonte abschließend noch: „Wir sind bemüht, jeden zu fördern, 
der sich entwickeln möchte.“ Aktuell im TSV Schülerkader sind Lena-Maria Ehrhart (A-Kader) 
und Adrian Klotz (B-Kader), im TSV Jugendkader sind Jana Gigele, Laura Strolz, Gabriel Nairz, 
Florian Stark und im B-Kader noch Raphael von der Thannen und David Gagliano. Im ÖSV sind 
Michael Matt, Simon Rueland (B-Kader) und Christian Borgnaes (C-Kader) vertreten. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde einstimmig der Beschluss gefasst, dass künf-
tig die veranstaltenden Skiclubs bei den Austragungen von Bewerben folgende Tarife erhalten: 
Slalom 300 Euro, Super G 300 Euro, Riesenslalom 100 Euro und 200 Euro bei einem Kondi-
tionsbewerb. Alpintrainer Thomas Krautschneider informierte in seinem Bericht, dass versucht 
wird, viel „frei“ zu fahren, da es besonders in diesem Bereich noch Aufholbedarf gäbe, aber: „Wir 
haben 16 Schneetage bei den Schülern absolviert – auch umfangreiche Gletschertrainings, der 
Trainingsstatus, die Stimmung und die Motivation sind gut.“ Freestylereferent Christoph Giggo 
Wolf bedauerte das „Nein“ der Olympia-Volksbefragung und: „Wir hätten möglicherweise meh-
rere Athleten im Kader, die bei einer Heim-Olympiade hätten teilnehmen können – bei den be-
vorstehenden olympischen Winterspielen in Korea rechne ich damit, dass zwei bis drei teilneh-
men können.“ Fünf Freestyle-Athleten sind aktuell im ÖSV, 17 im TSV- und 12 im Bezirkskader, 
insgesamt gibt es im Bezirk ca. 100 Freestyle-Athleten. Trainingsmöglichkeiten bieten das SCA 
Newschoolteam im Stanzertal, das PFT im Paznaun und das SFL im Oberen Gericht, jeweils 
werden drei Wildcards vergeben. Neben der Teilnahme an internationalen Bewerben wird auch 
heuer die Bezirksfreestylemeisterschaft „Oberlandtour“ mit fünf Stopps ausgetragen. Auch die 

Außerordentliche Jahreshauptversammlung TSV Landeck

Freestyler absolvieren aktuell Gletschertrainings, im Sommer wurde vorwiegend in der 
Area47 trainiert. Elisabeth Zangerl, Fachreferentin für Öffentlichkeitsarbeit informierte, 

dass seit der Jahreshauptversammlung im Juni sechs Presseaussendungen ausgeschickt wur-
den – vergleichsweise waren´s während der Wintermonate zwischen 30 und 40 in den beiden 
Sparten Alpin und Freestyle, das Hauptaugenmerk der Öffentlichkeitsarbeit liegt im Nachwuchs-
bereich. 

TSV-Vizepräsident Peter Mall dankte den Funktionären in seiner Ansprache und erwähnte aber 
auch, sich Gedanken über Vereinsstrukturen der Zukunft zu machen, so seien Funktionärspo-
sitionen immer schwieriger zu besetzen. SZL-Präsident Benny Pregenzer lobte ebenfalls die 
Strukturen und fand ebenfalls lobende Worte zum, vor einigen Jahren ins Leben gerufenen 
WaS-Skitag (Wintersport an Schulen): „Im ersten Jahr gab es noch einen Ski-Anfängeranteil von 
35 %, mittlerweile sind es nur mehr 13 %.“ Der Kampfrichter Per-Olaf Schmid plädierte in Rich-
tung genauer Einhaltungen der Checklisten: „Es geht darum, dass bei Nichteinhaltung rigoros 
Rennen gestrichen werden und besonders aber auch um die Sicherheit der jungen Athleten.“ 
Der Skiclub Arlberg hat übrigens neuerdings eine Freeride-Abteilung installiert, Peter Mall: „In 
Kappl werden in den kommenden drei Jahren die Freeride-Weltmeisterschaften der Junioren 
ausgetragen – ich sehe in dieser Sportart Potential.“ 



LANDESCUP-BEWERBE

Lena-Maria Ehrhart (SK Landeck): 5.  bzw. 6. Platz
Anna Hackl  (SV Zams): 9. Platz
Maximilian Winkler (SPV Fiss): 4. Platz
Adrian Klotz (SC Pfunds): 6. Platz

Landescup in Sölden (16. & 17. Dezember)

Lena-Maria Ehrhart (SK Landeck): 7.  bzw. 8. Platz
Maximilian Winkler (SPV Fiss): 6. Platz

Landescup in Seefeld (28. Jänner)

Adrian Klotz (SC Pfunds): 5. und 6. Platz
Maximilian Winkler (SPV Fiss): 7. Platz
Philipp Wolf (SV Zams): 3. Platz (Jahrgangswertung)

Landescup in St. Ulrich am Pillersee (24. & 25. Februar)

Adrian Klotz (SC Pfunds): 4. Platz & 2. Platz bei den Tiroler Schülermeisterschaften 
Julia Dukanovic (SCA): 10. Platz

Landescup/Tiroler Meisterschaft in Sillian (3. & 4. März)

Rafael Zangerl (SC Pfunds): 3. Platz & Rookie-Auszeichnung 
Adrian Klotz (SC Pfunds): 6. und 9. Platz
Lena-Maria Ehrhart (SK Landeck): 7. Platz
Michelle Schmid (SC See): 10. Platz
Maximilian Winkler (SPV Fiss): 8. Platz

Landescup in Hippach (10. März)

Adrian Klotz (SC Pfunds): 4. Platz in der Gesamtwertung und Platz 2 beim LC-Finale 
Lena-Maria Ehrhart (SK Landeck): 6. Platz
Maximilian Winkler (SPV Fiss): 4. Platz

Landescup-Finale in Nauders (7. April)



RAIFFEISEN SCHÜLER- & JUGENDCUPVOLKSBANK BEZIRKSKINDERCUP

STATIONEN 2017/2018:

•	 Galtür (7. Jänner 2018)
•	 Fiss (20. Jänner 2018)
•	 Nauders (4. Februar 2018)
•	 Zams, Riefe (15. Februar 2018)
•	 Nauders (11. März 2018)
•	 St. Anton (3. April 2018)

STATIONEN 2017/2018:

•	 Galtür (7. Jänner 2018)
•	 Fiss (20. Jänner 2018)
•	 Nauders (4. Februar 2018)
•	 Zams (11. März 2018)
•	 See Bezirksmeisterschaft (24. März 2018)
•	 St. Anton (3. April 2018)



4-BEZIRKE-SUPER G NAUDERSÖSV SCHÜLERTESTRENNEN KAPRUN

Vom vergangenen Mittwoch bis Freitag fanden die ÖSV-Schülertestrennen 2018 in Kap-
run (Salzburg) statt. Alle Bundesländer Österreichs entsandten dafür ihren alpinen Nach-
wuchs – eingeladen wurden insgesamt ca. 170 Athleten, darunter unsere Kaderläuferin 
Lena-Maria Ehrhart. Die Landeckerin konnte bei zwei der drei Bewerbe Top-Ten-Ergebnis-
se verbuchen. 

Knapp 200 Athleten aus allen Teilen Österreichs konnten bei den ÖSV-Schülertestrennen in 
Kaprun vergangene Woche ihr Können unter Beweis stellen. An drei Renntagen (am Montag 
wurde das Training abgehalten) wurden die Disziplinen Riesentorlauf, Slalom und am Freitag 
abschließend noch ein Parallelriesentorlauf, ausgetragen. Unsere Bezirkskaderläuferin Lena-
Maria Ehrhart (Jahrgang 2002) vom SK Landeck schaffte beim Riesentorlauf am Mittwoch einen 
hervorragenden sechsten Platz. Im Slalom am Folgetag wurde sie Zehnte, jedoch mit einer 
Laufbestzeit im zweiten Durchgang. Beim Parallelslalom am Freitag wurde Lena-Maria Ehrhart 
Fünfzehnte, sie startete jeweils in der Klasse Schüler U16 weiblich. In der Mannschaftswertung 
lagen am Freitag die Salzburger mit 787 Punkten knapp vor den Tirolern mit 772 Punkten. Beim 
Riesentorlauf am Mittwoch siegten ebenfalls die Salzburger überlegen (913 Punkte) vor den Ti-
rolern mit 796 Punkten, davon steuerte Lena-Maria Ehrhart 40 Punkte bei. Beim Slalombewerb 
jedoch setzten sich die Tiroler mit 796 Punkten gegen die Vorarlberger mit 704 Punkten und 
die Salzburger (639 Punkte) durch. Bezirksreferent Christoph Patigler freute sich über die gute 
Leistung von Lena-Maria Ehrhart: „Das war ein österreichweiter Vergleich, die Leistung war gut, 
speziell hervorzuheben ist die Laufbestzeit in einem der beiden Slalom-Durchgänge.“ 

„Laufbestzeit im zweiten Durchgang“

Der jährlich stattfindende Vier-Bezirke Super G der mitwirkenden Bezirke Landeck, Imst, 
Reutte und Innsbruck-Land (Innsbruck Süd) fand am 4. Februar in Nauders statt, nach-
dem dieser Rennbewerb im Vorjahr im Bezirk Reutte (Zöbeln) ausgetragen wurde. Zu-
sätzlich wurden an diesem intensiven Renntag ein Volksbank-Bezirkskinder- als auch ein 
Raiffeisen Schüler- und Jugendcup ausgetragen. Ihren Bezirksmeistertitel des Vorjahres 
konnte Lena-Maria Ehrhart verteidigen, Bezirksmeister bei den Jungs wurde Adrian Klotz. 

Die Schüler absolvierten am Sonntag zwei Super G´s, die Kinder einen Riesenslalom. Alle Be-
werbe, auch der Riesenslalom, wurden mit nur einem Durchgang durchgeführt. Beim Volksbank 
Kindercup durfte sich der veranstaltende Verein, der Skiclub Nauders unter Obmann Bernd Folie 
gleich über fünf Stockerlplätze freuen – nicht zu toppen war wieder der SC Ischgl mit insgesamt 
sieben Stockerlplätzen, der SV Zams erreichte fünf, der Skiclub Arlberg und der SC Pfunds 
jeweils vier, der SPV Fiss drei und der SC Pettneu und der SC See jeweils einen. Beim Raiffei-
sen Bezirksschüler- und Jugendcup waren insgesamt 112 Teilnehmer gewertet, am Start waren 
auch Athleten der Bezirke Reutte, Imst und Innsbruck-Land (Innsbruck Süd), da wie erwähnt, im 
Anschluss noch der Vier-Bezirke-Super G ausgetragen wurde.  

Bezirksmeister Klotz & Ehrhart. Beim ersten Super G der Schüler, dem Bezirksschüler- und Ju-
gendcup erreichte Lena Ess (Schüler U13/U14 weiblich) die beste Platzierung ihrer Klasse unter 
unseren Bezirksathletinnen. Bei den Schülern U15/U16 weiblich schaffte Lena-Maria Ehrhart 
(SK Landeck) mit einem ebenfalls sechsten Platz die beste Bezirksplatzierung und wurde zu-
gleich zur Bezirksmeisterin gekürt. Bei den Jungs war die Bilanz noch wesentlich erfolgreicher: 
So stand der Bezirksmeister Adrian Klotz vom SC Pfunds in der Klasse Schüler U13/U14 ganz 
oben auf dem Siegespodest, Maximilian Winkler vom SPV Fiss wurde Dritter in dieser Klasse. 
Und auch in den übrigen Klassen gelangen Stockerlplätze: Bei den Schülern U15/U16 männlich 
gelang Philipp Wolf vom SV Zams ein zweiter Platz, Thomas Kurz vom SC Ischgl Sechster und 
Johannes Monz vom SC Pfunds Achter.  Bei der Jugend U18/U21 männlich konnte sich Lukas 
Grün vom SC Kappl als Sieger durchsetzen, Rang drei und vier ging an zwei SCA-Athleten mit 
Roman Benjamin und Daniel Kenneth Siess. 

Sechs Stockerlplätze bei Vier-Bezirke-Super G. Beim ebenfalls am selben Renntag, dem 4. 
Februar, ausgetragenen Vier-Bezirke Super G schaffte Isabella Monz vom SK Nauders einen 
zweiten Platz bei den Schülern U13/U14 weiblich, Elisa Höllrigl (SPV Fiss) wurde Sechste, Anna 
Hackl (SV Zams) Achte und Sophie Jehle (SC Kappl) Zehnte. Bei den Schülern U15/U16 weib-
lich wurde die Landeckerin Lena-Maria Ehrhart Zweite, Julia Dukanovic vom SCA Siebte und 
Michelle Schmid vom SC See Neunte. Bei der Jugend U18/U21 weiblich wurde die SCA-Athletin 
Theresa Sedlmayr Zweitplatzierte. Bei den Jungs siegte Adrian Klotz auch bei diesem Super G 
(SV Pfunds), bei den Schülern U13/U14 männlich wurde weiters Maximilian Winkler (SPV Fiss) 
Fünfter. Bestplatzierter in der U15/U16 männlich wurde Thomas Kurz vom SC Ischgl (4. Platz), 
Simon Illmer wurde Achter, Clemens Rietzler Neunter (beide SPV Fiss). Auch beim zweiten Su-
per G siegte Lukas Grün vom SC Kappl (Jugend U18/U21), Daniel Kenneth Siess wurde Dritter, 
Roman Benjamin Siess Vierter (beide SCA). 

Zahlreiche Stockerplätze im Super G



BEZIRKSMEISTERSCHAFTENÖSV MEISTERSCHAFTEN

Adrian Klotz vom Schiclub Pfunds wurde aufgrund seiner guten bisherigen Leistungen 
vom Tiroler Skiverband für die ÖSV Schülermeisterschaften nominiert. Ausgetragen wur-
den die Bewerbe Mitte März auf der Gerlitzen in Kärnten. 

Ein Super G am Mittwoch, ein Riesentorlauf am Donnerstag und ein Slalom am Freitag standen 
auf dem Rennprogramm bei den ÖSV Schülermeisterschaften in Kärnten. Adrian Klotz vom 
SC Pfunds war der nominierte Bezirksathlet und ging an allen drei Bewerbstagen an den Start. 
Zudem gab es eine Kombinations-Wertung aus allen drei Disziplinen, hier erreichte Adrian Klotz 
den hervorragenden fünften Platz in der Klasse Schüler U14 männlich. Bei den Einzelbewerben 
erreichte der Athlet des SC Pfunds im Super G den 16., im Riesentorlauf den achten und im 
Slalom den siebten Platz. 

ÖSV-Meisterschaften: Fünfter in Kombi-Wertung

35 Teilnehmer waren bei der Bezirksmeisterschaft für Schüler und Jugend in See gemel-
det. Witterungsbedingt musste der ursprünglich für den 17. März datierte Rennbewerb 
um eine Woche nach hinten verlegt werden. 

Der Schiclub See unter Obmann Arthur Lercher war der Verein, der sich für die Durchführung und 
Organisation der Bezirksmeisterschaft, einem Slalom in zwei Durchgängen auf der Strecke am 
„Rossmoosberg“, verantwortlich zeigte. Die Verschiebung dieser Bezirksmeisterschaft hat sich 
mehr als gelohnt: Am Renntag, dem 24. März herrschten traumhafte Bedingungen. Lena-Maria 
Ehrhart vom SK Landeck und Adrian Klotz vom SC Pfunds konnten sich die begehrten Bezirks-
meister-Titel sichern. Obmann Arthur Lercher resümierte positiv: „Der Schiclub See gratuliert 
allen Teilnehmern zu diesen hervorragenden Leistungen. Unser Dank gilt der Wettkampfleitung 
und all den Helfern, den Bergbahnen See für die Unterstützung und perfekte Pistenverhältnisse 
sowie den Raiffeisenbanken für die Unterstützung der Schüler- und Jugendcupserie.“ In der 
Klasse Schüler U13/U14 weiblich siegte Mona Rueland (SV Zams) vor Teamkollegin Anna Hackl 
(SV Zams) und Lena Ess (SCA). Die Klasse Schüler U15/U16 weiblich konnte die Bezirksmeis-
terin Lena-Maria Ehrhart für sich entscheiden, Zweitplatzierte wurde Nina Ess vom SCA, Dritte 
auch eine SCA-Läuferin, Julia Dukanovic. Die Klasse Jugend U18 + U21 weiblich konnte Paula 
Landerer als einzige Teilnehmerin für sich entscheiden. Bei den Jungs wurden die Stockerlplät-
ze wie folgt verteilt: Schüler U13/U14 männlich: Erster wurde der Bezirksmeister Adrian Klotz 
(SC Pfunds) vor Luis Dilitz (SK Nauders) und Luca Geiger (SPV Fiss), in der U 15/U16 männlich 
gewann Thomas Kurz vom SC Ischgl vor Johannes Monz (SC Pfunds) und Philipp Wolf (SV 
Zams). Auch in der Jugend U18 + U21 startete nur Lukas Grün (SC Kappl), der sich somit auch 
ganz oben auf dem Siegespodest platzieren durfte. 

Ski-Bezirksmeister Ehrhart & Klotz



AUFNAHMENABSCHLUSSEVENT ST. ANTON

Ergebnisse Volksbank Kindercup 2017/18 Gesamtwertung: 
Kinder U8 weiblich: 1. Lena Kiefer (SC Pettneu), 2. Jana Fili (SK Nauders), 3. Nina Huber (SK Kappl)
Kinder U8 männlich: 1. Tim Walser (SC Ischgl), 2. Matteo Kurz (SC Ischgl), 3. Josef Kopp (SV Zams)
Kinder U9 weiblich: 1. Jana Häusl (SCA), 2. Lara Tschiderer (SC Pfunds), 3. Maria Zangerl (SC Pfunds)
Kinder U9 männlich: 1. David Federspiel (SK Nauders), 2. Elias Hochmüller (SC Ischgl), 3. Martino Zegg (Nauders)
Kinder U10 weiblich: 1. Xante Bartels (SCA), 2. Johanna Pedrolini (SK Nauders), 3. Nina Zehnle (SC Ischgl)
Kinder U10 männlich: 1. Nico Walser (SC Ischgl), 2. Jonas Hackl (SV Zams), 3. Nikolai Federspiel (SK Nauders)
Kinder U11 weiblich: 1. Dana Schütz (SV Zams), 2. Angiolina Raich (SV Zams). 3. Silan Eroglu (SK Landeck)
Kinder U11 männlich: 1. Elias Tschiderer (SC Pfunds), 2. Tobias Kurz (SC Ischgl), 3. Samuele Zegg (SK Nauders)
Kinder U12 weiblich: 1. Elisa Oeg (SC Pfunds), 2. Paulina Spiss (SCA), 3. Pia Krismer (SV Zams)
Kinder U12 männlich: 1. Casper Bartels (SCA), 2. Johannes Winkler (SPV Fiss), 3. Nico Traxl (SCA)

Ergebnisse Raiffeisen Schülercup 2017/18 Gesamtwertung:  
Schüler U14 weiblich: 1. Anna Hackl (SV Zams), 2. Annalena Monz (SC Pfunds), 3. Elisa Höllrigl (SPV Fiss)
Schüler U14 männlich: 1. Maximilian Winkler (SPV Fiss), 2. Adrian Klotz (SC Pfunds), 3. Luis Dilitz (SK Nauders)
Schüler U16 weiblich: 1. Michelle Schmid (SC See), 2. Julia Dukanovic (SCA), 3. Nina Ess (SCA)
Schüler U16 männlich: 1. Philipp Wolf (SV Zams), 2. Thomas Kurz (SC Ischgl), 3. Simon Illmer (SPV Fiss)
Jugend U21 weiblich: 1. Paula Landerer (SV Zams), 2. Theresa Sedlmayr (SCA)
Jugend U21 männlich: 1. Lukas Grün (SK Kappl), 2. Benjamin Roman Siess (SCA), Daniel Siess (SCA)

Gesamtsieger/innen der Bezirkscup-Serien geehrt

Aufnahme in den TSV A-Kader (Schüler): Klotz Adrian, Zangerl Rafael, Winkler Maximilian
Aufnahme in den TSV B-Kader (Schüler): Marcher Silvano
Aufnahme in den TSV A-Kader (Jugend): Nairz Gabriel
Aufnahme in den TSV B-Kader (Jugend): Strolz Laura, Gagliano David, Rudigier Peter
Aufnahme in die TSV Fördergruppe: Spiecker Florian
ÖSV-Kader: Michael Matt, Simon Rueland (B Kader)
Aufnahme Skigymnasium Stams: Klotz Adrian, Ess Nina, Wolf Philipp
Aufnahme Skigymnasium Bad Hofgastein: Winkler Maximilian, Wille Felix
Aufnahme Sportoberschule Mals: Monz Johannes  

Kader-Aufnahmen unserer Läufer/innen

Impressionen des Rennwinters 2017/18



TSV LANDECK FREESTYLE

•	 ÖSV-Kader: Lisi Gram, Lara Wolf, Marco Ladner, Max Mall, Andy Gohl
•	 TSV-Landeskader: Mona Falkner, Tamara Schmid, Selina Jäger, Manuel Pleifer, Michael 

Tschallener, Peter Tschallener, Elias Wechner, Nico Egger, Manuel Sailer, Hannes Rudigier, 
David Wolf, Sebi Mall

•	 TSV-Bezirkskader: Victoria Ressel, Greta Staudacher, Alexander Wolf, Loris Rudigier, Max 
Moosbrugger, Noah Ressel, Lukas Sailer, Florian Pale, Michael Wolf, Noel Walser, Luis Ern-
hofer, Kilian Wolfram, Florian Huter

FREESTYLE - Kaderaufstellung

In der Disziplin Ski-Freestyle treten bei den bevorstehenden olympischen Winterspie-
len im südkoreanischen Pyeongchang insgesamt sechs österreichische Athleten an. Vier 
dieser sechs stammen aus dem Bezirk Landeck. Am Mittwoch erfolgte die Verabschie-
dung der Athleten durch Bundespräsident Alexander Van der Bellen in der Wiener Hof-
burg – nach intensiven Trainings in den nächsten Tagen werden am 9. Februar die Koffer 
für die olympischen Spiele gepackt.

Österreich wird bei den olympischen Winterspielen im Biathlon, Bob, Eiskunstlauf, Eisschnell-
lauf, Langlauf, Nordischer Kombination, Rodeln, Skeleton, Ski Alpin, Ski Cross, Skispringen, 
Snowboard und Ski Freestyle vertreten sein. Bei letzterer Disziplin sticht der Bezirk Landeck be-
sonders hervor, der Grund: Mehr als zwei Drittel der Olympiateilnehmer (Melanie Meilinger zählt 
auch zur Sparte Ski Freestyle, obwohl sie in der Disziplin „Buckelpiste“ startet) stammen aus 
dem Bezirk Landeck. „Dies beweist einmal mehr, dass nirgendwo im Land vergleichbare Trai-
ningsangebote- und -strukturen für den Freestylenachwuchs vorhanden sind, mein Anliegen ist 
es aber, dass überall im Land vergleichbare Strukturen aufgebaut werden“, so Trainer Christoph 
Giggo Wolf, der noch hinzufügt: „Die gute Arbeit des ÖSV ist jedenfalls anzurechnen“. Lediglich 
einen kleinen Kritikpunkt spricht der Freestyle-Trainer und stellvertretende TSV-Bezirksreferent 
an: „Die Trainings könnten teils eine Spur individueller gestaltet werden.“  Grund zur Freude 

Freestyler bei den Olympischen Spielen

gibt’s aus Sicht des Freestyle-Initiatoren dennoch: Vier seiner Sprösslinge haben es ge-
schafft und konnten sich bei den Qualifikations-Weltcupbewerben gegen die Konkurrenz 
durchsetzen. 

Bei den Damen sind es die 21-jährige Fließerin Lisi (Elisabeth) Gram, die in der 
Disziplin Halfpipe an den Start geht und die 17-jährige Lara Wolf aus See in 
der Disziplin Slopestyle. „In dieser Saison hat sich bis jetzt alles um die Qualifikation gedreht, 
dadurch habe ich mir noch nicht allzu viele Gedanken über Ziele oder Erwartungen gemacht – 
aber natürlich werde ich mein Bestes geben und Österreich bestmöglich vertreten“, erklärt Lara 
Wolf. Die Voraussetzungen bei den Damen für eine Olympia-Teilnahme sind nicht ohne: Eine 
Reihung unter den Top 25 der Freestyle-Weltrangliste ist ein Muss (bei den Herren sind es die 
Top 30). „Bei Lara lief es gut in der Weltcupqualifikation, abgesehen von den letzten Rennen – 
sie schaffte es auch ins Finale, einmal hat sie dieses knapp verpasst“, erzählt Trainer Christoph 
Giggo Wolf, der sich besonders freut, dass die Juniorenolympiade-Goldmedaillengewinnerin Lisi 
Gram zum Freestyle-Sport zurückgekehrt ist: „Sie hat ihre Karriere eigentlich beendet, wenige 
Jahre später konnten wir sie wieder überzeugen und sie schaffte es vom Bezirks-, in den Lan-
deskader und schließlich wieder zum ÖSV.“ Die Sportlerin selbst erinnert sich: „Ich habe mich 
eigentlich sehr kurzfristig dazu entschieden, wieder einzusteigen, weil mir im Hobbysport immer 
das gewisse Etwas gefehlt hat und ich wusste, dass der richtige Zeitpunkt für ein Comeback ge-
geben war“ und: „Im Sommer durfte ich dann in Neuseeland meine Weltcupsaison eröffnen – im 
Moment bin ich sehr glücklich, dass ich die Olympia-Qualifikation trotz spätem Einstieg geschafft 
habe.“ Angesprochen auf die Ziele meint die Fließerin: „Ich versuche, die bestmögliche Leistung 
zu zeigen und unser Land gut zu vertreten.“ Für Andy Gohl ist diese Olympia-Teilnahme eine 
Besondere: „Ich bin jetzt 24 Jahre alt, es kann gut sein, dass diese Olympiade meine letzte ist.“ 
Gerade erst ist der St. Antoner gemeinsam mit Marco Ladner aus den USA Heim gekehrt, wo 
Weltcuprennen bestritten wurden. Der nächste Stopp war in Wien, wo am Mittwoch, dem 24. 
Jänner die Verabschiedung durch den Bundespräsidenten Alexander Van der Bellen in Wien 
anstand. „Danach werden wir noch trainieren, am 9. Februar fliegen wir nach Südkorea“, erzählt 
der 18-jährige Mathoner Marco Ladner, der hinzufügt: „Durch die Weltcupeisätze sind wir gut 
vorbereitet, weitere Trainings sind jedoch noch notwendig.“ Andy Gohl erwartet in Südkorea eine 
„harte Konkurrenz“: „Es wird nicht einfach, bei den vergangenen Weltcups hat man gesehen, 
dass das Niveau sehr hoch ist.“



FREESTLYE QPARK TOUR

Stopps 2018
•	 Planai/14.Jänner 2018
•	 Mayrhofen/4. Februar 2018 (inkl. Landescup)
•	 Feldberg/17. Februar 2018
•	 Turracher Höhe/24. Februar 2018
•	 Kitzbühel/3. März 2018 (inkl. Landescup)
•	 Obergurgl/15. April 2018 (inkl. Landescup und Tiroler Meisterschaft)

QPark Tour der Freestyler

Gesamtwertung QPark Tour
•	 Florian Pale (SFL)/2. Platz
•	 Elias Wechner (PFT)/3. Platz
•	 Victoria Ressel (SFL)/2. Platz
•	 Greta Staudacher (SFL)/3. Platz
•	 Leon Ernhofer (SCA)/3. Platz



FREESTYLE OBERLANDTOUR

Nach dem Auftaktbewerb in Lech und dem zweiten Stopp in Serfaus war der Tourstopp im 
Kaunertal der letzte Bewerb der sogenannten Freestyle Bezirksmeisterschaft Oberland-
tour.  An die 34 Teilnehmer gingen bei diesem offenen Freestylebewerb an den Start. Am 
15. April findet das „Grande Finale“ für die Freestyler in Obergurgl statt – ein Landescup, 
die Tiroler Meisterschaft und der Abschlussbewerb der QPark-Tour. 

Auch wenn es nach einem „Bilderbuchtag“ aussah am 8. April, war es dennoch das Wetter, das 
den Organisatoren einen leichten Strich durch die Rechnung gemacht hat: „Durch die Windböen 
haben die Teilnehmer nur zwei Läufe auf den Boxen und den Rails absolviert, zwei zusätzliche 
auf den Mini-Kickern. Sicherheit geht einfach vor, die großen Kicker mussten witterungsbedingt 
gesperrt werden“, informiert Trainer Christoph Giggo Wolf, der aber lobend hervorhebt: „Die 
Organisation war perfekt – unser besonderer Dank gilt dem Betriebsleiter der Kaunertaler Glet-
scherbahnen, Franz Wackernell, mit seinem Team sowie der Shaping Crew.“ Die Podestplätze 
gingen bei den Minis an Max Moosbrugger vor Sandro Aloys-Ecker und Finn Küng. Bei den 
Newcomern (Jahrgänge 2005 und 2006) setzte sich Florian Pale gegen zwölf Mitstreiter durch, 
Zweiter wurde Loris Rudigier, Dritter Alexander Wolf. Bei den Young Guns (Jahrgänge 2003-
2004) siegte Elias Wechner vor Noel Walser und Fabian Schmölzer. Kilian Wolfram heißt der 
Rookie-Sieger, Zweiter wurde hier Tobias Dialer. In der Klasse „Men“ siegte Leon Ernhofer vor 
Florian Huter, bei den Ladies (Jahrgänge 2003-2005) Selina Jäger vor Elisabeth Kirschner und 
Victoria Ressel. Bei den „jüngeren Damen“, den Girls (Jahrgänge 2007 und 2008) gewann Ro-
mina Geiger vor Anna Blasnig und Heidi Falch.

In der Gesamtwertung der Oberlandtour liegt bei den „Ladies“ Selina Jäger vor Victoria Ressel 
und Elisabeth Kirchner, bei den Girls Romina Geiger vor Anna Blasnig und Heidi Falch. Die Klas-
se „Men“ konnte Leon Ernhofer für sich entscheiden, Zweiter wurde Florian Huter, Dritter David 
Schichterle. Bei den „Rookies“ setzt sich Kilian Wolfram gegen Tobias Dialer durch. Bei den 
„Young guns“ siegt Elias Wechner vor Noah Ressel und Noel Walser. Florian Pale gewinnt die 
Gesamtwertung der „Newcomer“ vor Alexander Wolf und Fabian Tschiderer. Der Gesamtsieger 
der „Minis“ heißt Max Moosbrugger, Zweiter wird Sandro Aloys-Ecker, Dritter Finn Küng. 

Nachdem die Oberlandtour nun beendet ist, erwartet die Teilnehmer gleich mehrere Überra-
schungen: Die Top 5 der Gesamtwertung der Oberlandtour sind zu einem Profi-Coaching mit 
den ÖSV-Freestylern des Bezirks, Andy Gohl, Marco Ladner, Lisi Gram und Lara Wolf zu einem 
gemeinsamen Coaching ins Kaunertal eingeladen. Um in den TSV-Bezirksfreestylekader zu 
kommen, ist ein Top 3-Platz bei dieser Oberlandtour eine Mindestvoraussetzung, zusätzlich ist 
aber eine Trainerentscheidung notwendig. Somit haben die Top 3 gute Chancen, in den Be-
zirkskader zu kommen, aber auch für alle anderen Teilnehmer gibt es eine dritte Überraschung: 
„Wir machen immer einen sogenannten Highlight-Tag für alle Teilnehmer der Oberlandtour. Im 
Vorjahr waren wir im Gardaland – wohin es heuer geht, bleibt noch eine Überraschung bis kurz 
vor dem Ausflug“, so Christoph Giggo Wolf. 

Freestyle: Oberlandtour-Finale im Kaunertal



UNSERE TREUEN SPONSOREN

WIE WERDE ICH SPONSOR

Vielen Dank

für Eure

Unterstützung!

Um auch weiterhin die jungen Talente unterstützen zu können, benötigen 
wir Deine Hilfe. Werde auch Du Sponsor unserer Nachwuchshoffnungen 
und lege damit einen wichtigen Grundstein für die künftigen Erfolge. Auf 
unsere Jugend dürfen wir stolz sein und deshalb freuen wir uns, wenn 
auch Du diesen erfolgreichen Weg gemeinsam mit uns gehst.

Die finanziellen Mittel werden in erster Linie für Trainingseinheiten, 
aber auch für die Unterbringungen der Läufer vor Wettkämpfen, 
Trainingsgeräte, den SZL-Bus, etc. verwendet.

SZL BANKVERBINDUNG:
Raika Oberland: IBAN: AT02 3635 9000 0761 3219, BIC: RZTIAT22359
SZL BANKVERBINDUNG:
Sparkasse Imst: IBAN: AT96 2050 2000 0085 9975, BIC: SPIMAT21

?

KONTAKT
Benny Pregenzer
SZL-Präsident
www.szlandeck.at
office@szlandeck.at
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